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1. Kreisklasse Herren Nord

TuS Tarmstedt III : TSV Basdahl 
Freitag, 08.09.2023, 20:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Jubel herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Bartenhagen / Blanken nach ca. 3 Stunden
den Matchball für den TSV Basdahl im Spiel der 1. Kreisklasse Herren Nord verwandelte.
Enttäuschte Gesichter gab es dagegen beim TuS Tarmstedt III. Das Heimteam konnte im 1.
Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht ins Ziel bringen.
Ausschlaggebend für die Punkteteilung (bei einem Satzverhältnis von 27:33) waren die Einzel im
unteren Paarkreuz, die allesamt an den TuS Tarmstedt III gingen. Durch diese erzielte Punkteteilung
weist der TuS Tarmstedt III nun ein Punkteverhältnis von 1:1 in der Tabelle auf, während der der
TSV Basdahl 1:1 Punkte hat.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Pautz / Stuckenschmidt gelang es Becker / Becker zu bezwingen – das extrem enge
Duell endete erst im Entscheidungssatz. Nicht so gut lief es hingegen dann für Krause / Glüsow bei
ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Bartenhagen / Blanken. Die richtige Herangehensweise hatten
Buck / Wörle indessen beim wenig später folgenden 3:0-Erfolg gegen Hinsch / - ab dem ersten
Ballwechsel. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Keinen Punkt beisteuern konnte Conor Pautz im Spiel gegen Harald
Becker, das 0:3 verloren ging. Wenige Chancen hatte anschließend Hauke Stuckenschmidt beim 6:
11, 6:11, 8:11 gegen seinen Kontrahenten Nico Bartenhagen, so dass Bartenhagen seiner
Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Kurze Zeit später ging es beim
Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Christian Krause bekam
seinen Gegner Heiner Blanken beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Gerhard Glüsow, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Rüdiger Becker verlor. Da war final wirklich nichts zu holen. Wenig später ging das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 2:5 an die Tische. Nur einen Satz verlor Dirk Buck bei seinem Sieg gegen -
- und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als
Stephan Wörle und Hauke Hinsch den letzten Ballwechsel spielten. Das war eine ganz schön enge
Kiste! Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich
zwei Bällen Differenz endete. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Lediglich einen
Satzerfolg verbuchte im Anschluss Conor Pautz bei seiner Niederlage gegen Nico Bartenhagen.
Hauke Stuckenschmidt konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Harald Becker
beim im Vorfeld keinesfalls zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Bis in den
Fünften ging die Partie zwischen Christian Krause und Rüdiger Becker, die Christian Krause
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Die Spielstandsanzeige vor dem
Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Eine knappe Niederlage gab es wiederum für Gerhard Glüsow
beim 2:3 gegen Heiner Blanken. Mit nur einem Satzverlust ging Dirk Buck gegen Hauke Hinsch
durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Recht kurzen Prozess machte dann
Stephan Wörle beim 11:4, 11:2, 11:6 mit - -. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden,
stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Punktspiels im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Keinen siegbringenden Fuß auf
die Erde bekamen Pautz / Stuckenschmidt bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage
gegen Bartenhagen / Blanken. Somit trennte man sich unentschieden.
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Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 29.09.2023
gegen den TTV Ober Ochtenhausen, während der TSV Basdahl am 22.09.2023 gegen den MTV
Elm III antritt.

 Statistik:
 TuS Tarmstedt III

Doppel: Pautz / Stuckenschmidt 1:1, Krause / Glüsow 0:1, Buck / Wörle 1:0 
Einzel: C. Pautz 0:2, H. Stuckenschmidt 1:1, C. Krause 1:1, G. Glüsow 0:2, D. Buck 2:0, S. Wörle 2:
0 

 TSV Basdahl
Doppel: Bartenhagen / Blanken 2:0, Becker / Becker 0:1, Hinsch / sonstiger Spieler 0:1 
Einzel: N. Bartenhagen 2:0, H. Becker 1:1, R. Becker 1:1, H. Blanken 2:0, H. Hinsch 0:2


